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Friedeburg/ah – Nach Recher-
che von Horst Hattensaur, Vor-
sitzender des VdK Friedeburg, 
handelt es sich in seiner Hei-
matgemeinde um den ältesten 
Ortsverband im Kreisverband 
Wittmund. Am 1. August 1948 
gegründet, feierte der Verband 
mit einem Grillfest auf dem 
Amerika-Platz in Hesel jetzt 
somit den 75. Geburtstag. 

„Wir können auf die Ent-
wicklung des Ortsverbandes 
zwar stolz sein, aber wir müs-
sen für die Zukunft eine gewis-
se Demut beibehalten“, erklär-
te der Vorsitzende in einer Fei-
erstunde. Nachdem die Anzahl 
der Kriegsopfer aus dem Zwei-
ten Weltkrieg nach langer Zeit 
geringer geworden ist, gebe es 
aktuell eine immer größer 
werdende Anzahl von Men-
schen, die sozial benachteiligt 

werden und denen eine soziale 
Ausgrenzung droht. „Es gilt, 
diesen Menschen zu helfen“, 
betonte Horst Hattensaur. 
Deshalb sei aus den Verband 
der Kriegsopfer und deren An-
gehörige auch der Sozialver-
band VdK geworden. 

Der Ortsverband Friede-
burg ist stetig gewachsen und 
hat heute 430 Mitglieder, von 
denen mancher vom eigenen 
Rechtsanwalt für Sozialrecht 
profitieren konnte. „Einige 
sind dem Verband auch beige-
treten, um durch den Mit-
gliedsbeitrag der Gemein-
schaft Hilfesuchender zu hel-
fen.“ Durch die VdK-Veranstal-
tungen seien viele Freund-
schaften und Hilfestellungen 
entstanden. Die nächste Ver-
anstaltung ist am 14. Oktober 
das Herbstfrühstück.

Der VdK Friedeburg, größter Ortsverband im Landkreis Wittmund, feierte jetzt sein 75-jähri-
ges Bestehen. BILD: Horst Hattensaur

Jubiläum  Größter VdK-Ortsverein im Landkreis Wittmund hat mittlerweile 430 Mitglieder 

Hilfe für Ausgegrenzte seit 75 Jahren

Während des Bürgermarktes 
in Wittmund beteiligte sich 
die Handarbeitsgruppe des 
Generationentreffpunkts 
DRK-„Treff am Sonneneck“ 
unter der Leitung der ehema-
ligen Wittmunder Hand-
arbeits-Lehrerin Ingrid Hin-
richs mit einem Basar in der 

Fußgängerzone. Die Einnah-
men von 600 Euro wurden 
jetzt an zwei Organisationen 
verteilt: 300 gingen an den 
Deutschen Kinderschutz-
bund Kreisverband Wittmund 
(KiWi). Auch 300 Euro bekam 
der „Wünschewagen“ Nie-
dersachsen des Arbeiter-Sa-

mariter-Bundes. Im KiWi wird 
die Spende als Anzahlung für 
ein neues Spielhaus ver-
wandt. Die Spende an den 
„Wünschewagen“, um letzte 
Wünsche von sterbenskran-
ken Menschen zu erfüllen, 
wird überwiesen.  

 BILD: Treff am Sonneneck

Kreative spenden 600 Euro für Kinder In diesem Jahr konnten beim 
KBV Uttel zahlreiche Mitglie-
der für ihre langjährige Mit-
gliedschaft im Friesischen 
K l o o t s c h i e ß e r v e r b a n d 
geehrt werden. Besonderen 
Applaus und eine diamante-
ne Ehrennadel erhielt Marle-
ne Ihnen für 60 Jahre Mit-
gliedschaft im FKV. Der 
Kreisvorsitzende Manfred 

Hartung überreichte zusam-
men mit Helge Eilts und Jan 
Focken vom Vorstand des 
KBV Uttel (hinten) für ihre 
langjährige Mitgliedschaft im 
Friesischen Klootschießer-
verband die Ehrenmedaillen 
an (v.l.) Jan-Gerd Schröder, 
Wilko Brauer, Hanno Eiben, 
Sonja Gent, Marlene Ihnen, 
Holger Martens, Ingo Ger-

des, Johann Remmers und 
Hajo Focken. Es fehlen auf 
dem Bild Kerstin Frerichs, 
Mirka Goessken, Ulrike 
Claassen, Anja Janssen, 
Jörg Herden, Stephan Jans-
sen, Frank Thomßen, Domi-
nik Brandes, Gerold Fried-
richs, Stefan Diekmann, Tan-
ja und Michael Gawenat.  

 BILD: Privat

Ehrungen beim KBV Uttel

Beim Sommerfest des TC 
Wittmund auf der Anlage in 
Isums ehrte Vorsitzender 
Wolf-Eckart Rose (2. von 
rechts) kürzlich gleich vier 
Mitglieder für 25-jährige 
Zugehörigkeit zum Verein.  
Mit dem silbernen Abzeichen 
ausgezeichnet wurden Karin 
und Armin Groß (1.von links 
und 3. von links), Julia Engel-

kes-Kyaw (2. von links) sowie 
Burkhard Golz (rechts). Beim 
von einigen heftigen Regen-
schauern unterbrochenen 
Sommerfest gab es nicht nur 
spannende Doppel-Begeg-
nungen, sondern erstmals 
wurden auch Murmel-Meis-
terschaften ausgetragen. 
Die TC-Vorstandsmitglieder 
Lars Rohrhurst und Hans-

Ludwig Janssen hatten die-
sen Wettbewerb bei einer 
Vatertagstour in Uttum ken-
nengelernt und waren von 
der Atmosphäre bei diesen 
Spielen begeistert. Daher 
stellten sie diese Sportart, in 
der sogar eine eigene Bun-
desliga existiert, jetzt in 
Isums vor. 

BILD: Wolfgang Malzahn

25 Jahre beim TC Wittmund

Zu ihrem 50-jährigen Klassen-
treffen trafen sich die ehema-
ligen Schüler der Abschluss-
klasse 9s2 der David Fabrici-
us Ganztagsschule in Wester-
holt. Von ehemals 32 
Schülern folgten 19 Personen 

der Einladung. Die Gruppe 
trifft sich alle fünf Jahre, heißt 
es in einer Mitteilung. Zuerst 
traf man sich im EEZ in Aurich. 
Nach einer Führung ging es 
nach Nenndorf zum Holtrie-
mer Hof. Bei einem gemeinsa-

men Essen wurden viele Erin-
nerungen ausgetauscht, 
heißt es weiter. Das Treffen 
wurde von Gisela Mennen, 
Ursula Hollwedel, Alfred 
Kleen und Johann Eisenhauer 
organisiert. BILD: Privat

Vor 50 Jahren feierten sie ihren Abschluss

Johanniter 
haben gewählt
Wiesmoor/ah – Bei der Mitglie-
derversammlung des Regio-
nalverbandes Weser-Ems der 
Johanniter-Unfall-Hilfe in der 
Dienststelle des Ortsverban-
des Wiesmoor wurden die De-
legierten für die Vertreterver-
sammlung des Landesverban-
des Niedersachsen-Bremen 
gewählt. Dies sind unter ande-
rem Diana Borchelt (Wies-
moor), Lina Smuck (Varel) und 
Anja Siedenberg (Emden). Für 
die Johanniter-Unfall-Hilfe auf 
Bundesebene wählten die An-
wesenden Thomas Korbeck 
aus Wiesmoor, sowie unter an-
derem Claudia Hardy (Aurich), 
Anna und Marcel Steinsiek 
(beide Varel), Elfriede Folkerts 
(Wiesmoor), Nils Neumann 
(Jeverland), Niels Hieronimus 
(Emden) und Jan-Hendrik Ger-
des (Wiesmoor). Pastor Quin-
ton Ceasar, der als Gast dabei  
war, lobte die Arbeit der Johan-
niter. 
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